
Es soll ein für die Bevölkerungsstruktur
repräsentatives Gremium (Kontrollrat)
geschaffen werden, das den Monarchen bei
grobem Fehlverhalten bzw. Unfähigkeit zur
Abdankung zwingen kann. Dieses Gremium soll
von beiden  Kammern des Parlamentes sowie
dem Kronrat beschickt werden. Danach
tritt automatisch die Thronfolge
in Kraft.

Verteidigung

Die SGA befürwortet ein duales
Verteidigungssystem: ein schlagkräftiges,
kleinräumig strukturiertes Heer im Inland unter
Beibehaltung der Wehrpflicht, sowie eine etwa
5000 Mann umfassende Truppe
von Berufssoldaten für
internationale Einsätze unter
UNO-Mandat.

Die SGA empfiehlt, derzeit keinem
Verteidigungsbündnis beizutreten.

Familie:

Die SGA bekennt sich zu
einer kinderfreundlichen Gesellschaft und
der Verantwortlichkeit, die sich
daraus ergibt.

Email:  sga@monarchisten.org
Internet:  sga.monarchisten.org

Treuhandkonto der Demokratischen Initiative für
Monarchie und Mitteleuropa bei
der PSK (BLZ 60000) 92031283, IBAN:
AT946000000092031283, BIC: OPSKATWW,
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Wir ergreifen Partei!Wir ergreifen Partei!Wir ergreifen Partei!Wir ergreifen Partei!

Milliarden Euro Steuergelder
sind zu sparen!

����  P o l i t i k e r g e h ä l t e r  s e n k e n !

����  A b g e o r d n e t e n z a h l  s e n k e n !

����  P o l i t i k e r p e n s i o n e n
   s t r e i c h e n !

����  P a r t e i e n f ö r d e r u n g
   s t r e i c h e n !

Stattdessen:

����  u m f a s s e n d e  R e f o r m  d e s
   S t a a t s a p p a r a t e s

����  m e h r  d i r e k t e  D e m o k r a t i e

����  B i l d u n g s o f f e n s i v e

����  E n e r g i e u n a b h ä n g i g k e i t



Sind unsere Ziele auch die Ihren?

Das monarchistische Parteiprojekt
„Schwarz-Gelbe Allianz“ mobilisiert
derzeit seine Freunde in ganz
Österreich, um ein bundesweites
Antreten bei kommenden Wahlen
zu ermöglichen.

Dazu bedarf es auch Ihrer Hilfe! Im
Gegensatz zu den etablierten
Parteien können und wollen wir uns
nicht aus Mitteln finanzieren, die der
Steuerzahler aufbringen muss. Als
unabhängige Initiative sind wir auf die
Unterstützung jedes einzelnen
angewiesen. Diese Unterstützung
kann in finanzieller Hinsicht
(Mitgliedschaft, Spenden), aber auch
durch tatkräftige organisatorische
Hilfe erfolgen.

Email:  sga@monarchisten.org
Internet:  sga.monarchisten.org

Treuhandkonto der Demokratischen
Initiative für Monarchie und Mitteleuropa bei
der PSK (BLZ 60000) 92031283,
IBAN: AT946000000092031283,
BIC: OPSKATWW, Verwendungszweck:
SGA-Mitgliedsbeitrag
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Überkonfessionell – proeuropäisch-
monarchistisch

Unser Fundament ist die europäische Tradition,
zu der die Werte des Christentums und der
Aufklärung gehören.

Wir bekennen uns vorbehaltlos zu einem
demokratischen Gemeinwesen und seinen
Grundwerten, wie sie im Staatsgrundgesetz von
1867 festgelegt sind.

Wirtschaft:

Schutz des Wirtschaftsstandortes Österreich,
Förderung qualitativ hochwertiger Arbeitsplätze

Zollmässige Bevorzugung von Importwaren,
deren Produktion heimischen Umwelt- und
Sozialstandards entspricht, gegenüber Waren,
deren Herstellung Mensch und Umwelt
massiv schädigt

Erhöhung des Eigentümerkapitals der Betriebe

Kein Ausverkauf des Landes: Maximum
an österreichischer Eigentümersubstanz
als Ziel

Bildung:

Förderung der mitteleuropäischen Sprachen im
Schulunterricht aller ehemaligen Kronländer

Gewährleistung eines freien Zugangs
zu den Universitäten

Europapolitik:

Die SGA setzt sich für eine zentraleuropäische
Allianz der Nachfolgestaaten der ehemaligen
Österreich–Ungarischen Monarchie und
etwaiger Bewerberstaaten, die durch eine
Personalunion des Staatsoberhauptes
zusammengeschlossen sind, ein.

Südtirol: Es soll eine gemeinsame Verwaltung
der Region Südtirol durch Italien und Österreich

sowie die Möglichkeit einer doppelten
Staatsbürgerschaft angestrebt werden. Die
bisherige Lösung ist nach Auffassung der  SGA
für keinen der beiden Staaten und schon gar
nicht für Südtirol selbst optimal.

Minderheitenpolitik:

Es sollen die topographischen Bezeichnungen
(Ortstafeln) in Mitteleuropa in den Sprachen aller
im zwanzigsten Jahrhundert ortsansässigen
Völker erfolgen, selbst wenn diese
bereits vertrieben wurden.

Sicherheitspolitik:

Der angeschlagene Ruf der Exekutive, sowie der
Umstand, dass die Polizei in den Augen vieler
eher als "Gegner" gesehen wird, muss wieder
zum Positiven geändert werden. Der
Polizeiapparat soll zahlenmäßig den
Erfordernissen der Kriminalität angepasst
werden. In der Bevölkerung muss wieder ein
Geist geschaffen werden, in dem der Auftritt
eines Uniformierten nicht Abneigung und
Provokation auslöst, sondern Respekt.

Keine Auslagerung von Exekutivaufgaben
in die Privatwirtschaft!

Monarch und Adel:

Ist der Monarch der Meinung, dass die
Regierung eine Entscheidung getroffen hat, die
nicht dem Willen der Mehrheit des Staatsvolkes
entspricht, so kann er verbindlich eine
Volksabstimmung über die strittige
Frage anordnen.

Abschaffung der Habsburgergesetze und aller
damit verbundenen Bestimmungen, da diese im
heutigen Europa unzeitgemäss sind.

Abschaffung des Adelsaufhebungsgesetzes, da
Adelstitel nicht nur Teil unseres geschichtlichen
Erbes sind, sondern sämtliche Privilegien schon
unter Kaiser Franz Joseph abgeschafft wurden.


